
   
 

Antrag 1 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Erhöhung der Mitgliedsbeiträge für 2020  
 
Das Präsidium des DRV beantragt entsprechend §26 Abs. 3 der Satzung des Verbandes 
für das Jahr 2020 eine Verdopplung des Mitgliedsbeitrages entsprechend der in § 11 der 
DRV Finanz- und Beitragsordnung angegebenen Tabelle. 
 
 
Begründung: 
 
Das Präsidium und der Vorstand des DRV haben seit Übernahme unterschiedlichste 
Maßnahmen getroffen, das Kostenvolumen des Verbandes deutlich zu reduzieren. Einige 
Maßnahmen werden jedoch erst in 2021 greifen können.  
Die finanzielle Situation ist schwierig jedoch gemeinschaftlich lösbar. Hierbei kam uns die 
Coronakrise insoweit entgegen, dass einige Ausgabenpositionen aufgrund des nicht 
durchzuführenden Sportbetriebs wegfielen, anderseits jedoch auch keine neuen 
Sponsoren gefunden werden konnten. 
 
Um den Fortbestand des Verbandes zu sichern ist es zwingend erforderlich noch in diesem 
Jahr eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge gemäß des Antragsgegenstandes 
durchzuführen, um die laufenden Kosten und Altlasten zu decken. 
 
Weitere Begründungen erfolgen am ADRT. 
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT am 18.07.2020. 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 

 
 
 
 



   
 

Antrag 2 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Erhöhung der Mitgliedsbeiträge für 2021 
 
Das Präsidium des DRV beantragt abweichend von der in § 11 der DRV Finanz- und 
Beitragsordnung angegebenen Beitragstabelle eine einheitliche Beitragsleistung der 
Vereine in Höhe von 12,50€ je Mitglied zur zukunftsfähigen Sicherstellung des nationalen 
Verbandes. 
 
 
Begründung: 
 
Der DRV muss einen Grundbedarf von ca. 200.000 € jährlich (reduziert um den WR 
Development Grant) durch Mitgliedsbeiträge decken, um seine Grundaufgaben lösen zu 
können. Hieraus ergibt sich eine rechnerische Beitragsgröße von 12,50€ je Mitglied. 
 
Um den Verband mittelfristig abzusichern ist eine Beitragserhöhung in diesem Umfang, 
unabhängig der Mitgliederstärke der Vereine zwingend erforderlich. 
 
Nicht berücksichtigt sind in diesen Beitragsanhebung zusätzliche Ausgaben für Ausbildung 
und Leistungssport, die in separierten Zusatzanträgen weitere Beitragsanpassungen 
notwendig machen würden. 
 
Diese sind (in alphabetischer Reihenfolge) 

2.a   Ausbildung GiR 
2.b   Ausbildung SDRV 
2.c   DRJ Entwicklung/Breitensport 
2.d   NM 15er Frauen 
2.e   NM 15er Herren 
2.f   NM 15er U18 
2.g   NM 15er U20 

 
Eine detaillierte Begründung erfolgt am ADRT. 
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT zum 01.01.2021 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 



   
 

Antrag 2 a 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Zusatzbeitrag Ausbildung Get into Rugby 
 
Das Präsidium des DRV beantragt ab 2021 die Erhebung eines Zusatzbeitrages in Höhe 
von 3,60 € je Mitglied für die Aufrechterhaltung des Entwicklungs- und 
Ausbreitungskonzepts Get into Rugby, sowie die kontinuierliche Fortführung der 
Trainerausbildung im DRV. 
 
 
Begründung: 
 
Ausbreitung und Entwicklung bedeutet „Mehr werden“. Ein Mehr an spielenden Kindern 
und Jugendlichen bedeutet auch ein Mehr an qualifizierten Übungsleitern. 
Ausbreitung und Entwicklung muss auch zielgerichtet sein, was vor allem Planung und 
strategische Konzepte verlangt. 
 
Diese Arbeit ist in der Komplexität des Gesamtverbandes nicht nebenbei oder 
ehrenamtlich zu leisten. Insofern ist es sinnvoll für diesen Bereich wieder einen 
hauptamtlichen Koordinator zu installieren. 
 
Die Kosten hierfür sind mit ca. 58 T€ / Jahr kalkuliert. 
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT zum 01.01.2021 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 



   
 

Antrag 2 b 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Zusatzbeitrag Ausbildung SDRV 
 
Das Präsidium des DRV beantragt ab 2021 die Erhebung eines zweckgebundenen 
Zusatzbeitrages in Höhe von 1,00 € je Mitglied für die Aufrechterhaltung 
Entwicklungskonzepts Ref 2024.  
 
 
Begründung: 
 
Die SDRV hat seit 2017 ein nachweislich erfolgreiches Entwicklungskonzept für die 
Ausbildung von Schiedsrichtern entwickelt und in der Umsetzung. 
 
In 2020 konnte das Konzept nur durch eine Sonderumlage der Bundesligavereine 
umgesetzt werden. Die Ausbildung von Schiedsrichter ist jedoch für alle Vereine von 
zentraler Bedeutung, weshalb die Kosten auch auf die Gesamtheit der Vereine umgelegt 
werden sollte. 
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT zum 01.01.2021 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 



   
 

Antrag 2 c 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Zusatzbeitrag DRJ/Breitensport 
 
Das Präsidium des DRV beantragt ab 2021 die Erhebung eines zweckgebundenen 
Zusatzbeitrages in Höhe von 1,50 € je Mitglied für die Entwicklung des Breitensports im 
Kinder- und Jugendbereich.  
 
 
Begründung: 
 
Die Entwicklung unseres Sports ist abhängig von einer guten Jugendarbeit in den 
Vereinen. Das bedingt jedoch vielerorts auch Hilfestellungen durch den Dachverband, was 
eine Ansprechperson erfordert.  
Ebenso erfordert die Beantragung und das Nachweisverfahren der sehr unterschiedlichen 
Förderregularien im Jugendsegment Kontinuität und Erfahrung. 
 
Aus diesem Grund befürwortet das Präsidium die Nachbesetzung der Stelle des/der 
JugendsekretärIn unter Berücksichtigung von Refinanzierungsmöglichkeiten seitens der 
DSJ. 
 
Die Kosten belaufen sich auf: 
Ca. 22.000 € (saldierter Gehälter inkl. Refinanzierung) 
Ca.   2.000 € Nationale Meisterschaften 
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT zum 01.01.2021 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 



   
 

Antrag 2 d 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Zusatzbeitrag 15er Frauen Nationalmannschaft 
 
Das Präsidium des DRV beantragt ab 2021 die Erhebung eines zweckgebundenen 
Zusatzbeitrages in Höhe von 2,80 € je Mitglied für die Etablierung einer 
Frauennationalmannschaft 15er-Rugby. 
 
 
Begründung: 
 
Sponsoren sind nicht interessiert an einem Verband, der ausschließlich Breitensport 
betreibt. Zuschüsse von Sportverbänden (DOSB, WR, RE) gibt es überwiegend nur für 
Leistungssport. Aktive wollen ein Ziel haben – Nationalmannschaft! 
 
Der Frauenbereich bietet dem DRV ein großes Potential hinsichtlich Mitgliederbestand, 
sowie sportlicher Entwicklung. 
Notwendig hierfür ist jedoch auch eine spielende Nationalmannschaft, die sich nicht nur 
aus Eigenbeteiligung finanziert und die ein Ziel für jede spielende Akteurin darstellt. 
 
Es ist Aufgabe des Verbandes alle sportlichen Bereiche zu fördern. 
 
Die Kosten belaufen sich für zwei Länderspiele und zwei Vorbereitungslehrgänge auf ca. 
45.000 €. 
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT zum 01.01.2021 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 



   
 

Antrag 2 e 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Zusatzbeitrag 15er Herren Nationalmannschaft 
 
Das Präsidium des DRV beantragt ab 2021 die Erhebung eines zweckgebundenen 
Zusatzbeitrages in Höhe von 2,60 € je Mitglied für die Sicherung einer 
Herrennationalmannschaft 15er-Rugby. 
 
 
Begründung: 
 
Sponsoren sind nicht interessiert an einem Verband, der ausschließlich Breitensport 
betreibt. Zuschüsse von Sportverbänden (DOSB, WR, RE) gibt es überwiegend nur für 
Leistungssport.  Aktive wollen ein Ziel haben – Nationalmannschaft! 
 
Jede Sportart wird an ihrer Nationalmannschaft gemessen. Wir müssen UNSERER 
Nationalmannschaft wieder Raum geben sich zu entwickeln. Nicht in dem Maße der letzten 
Jahre, aber kontinuierlich entwickelnd. Die Aufrechterhaltung ist auch eine zwingende 
Voraussetzung für die weitere Bezuschussung seitens WR im Rahmen der 
Entwicklungsprogramms. 
 
Mit dem geplanten Neuaufbau werden wir auch wieder in der Lage sein Sponsoren zu 
generieren und andere Gelder zu akquirieren. Bis dahin müssen wir es aus eigener Kraft 
realisieren.  
 
Die Kosten belaufen sich für Vorbereitungslehrgänge, sowie Trainerhonorare für regionale 
Trainingsgruppen und Maßnahmen auf ca. 42 T€  
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT zum 01.01.2021 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 



   
 

Antrag 2 f 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Zusatzbeitrag 15er Nationalmannschaft U18 
 
Das Präsidium des DRV beantragt ab 2021 die Erhebung eines zweckgebundenen 
Zusatzbeitrages in Höhe von 2,80 € je Mitglied für die Sicherung einer U18-
Nationalmannschaft 15er-Rugby. 
 
 
Begründung: 
 
Für den geplanten Neuaufbau einer Herrennationalmannschaft bedarf eines gut 
ausgebildeten Nachwuchses, der schon in jungen Jahren internationale Erfahrung 
sammeln kann und muss. 
 
Die Erfahrungen der letzten Jahre haben uns aufgezeigt, dass wir auf eigenen Nachwuchs 
setzen müssen, um langfristig erfolgreich sein zu können. Kurzfristige Erfolge mit 
exorbitanten Maßnahmekosten kann und darf es in Zukunft nicht mehr geben. 
 
Die Kosten belaufen sich für die EM und Vorbereitungslehrgänge ca. 45 T€  
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT zum 01.01.2021 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 



   
 

Antrag 2 g 
 

          
 
Antrag ADRT 2020 
 
Antragsteller:  DRV Präsidium 
 
Antragsgegenstand: Zusatzbeitrag 15er Nationalmannschaft U20 
 
Das Präsidium des DRV beantragt ab 2021 die Erhebung eines zweckgebundenen 
Zusatzbeitrages in Höhe von 2,80 € je Mitglied für die Sicherung einer U20-
Nationalmannschaft 15er-Rugby. 
 
 
Begründung: 
 
Für den geplanten Neuaufbau einer Herrennationalmannschaft bedarf eines gut 
ausgebildeten Nachwuchses, der schon in jungen Jahren internationale Erfahrung 
sammeln kann und muss. 
 
Eine U20-Nationalmmannschaft ist der logische Zwischenschritt zur Entwicklung von 
Spielern zwischen der U18 und der Herrennationalmannschaft. Wenn wir uns als 
rugbyspielende Nation etablieren wollen ist eine U20 ein wichtiger und notwendiger Schritt. 
 
Die Kosten belaufen sich für die EM und Vorbereitungslehrgänge ca. 45 T€  
 
 
Implementierung: 
 
Mit Beschlussfassung auf dem ADRT zum 01.01.2021 
 

Für das Präsidium 

H. Hees 


